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Sachdarstellung: 
 
Das Veranstaltungsangebot des Kulturreferates für die Saison I/2007 orientiert sich im We-
sentlichen an den Rubriken der letzten Halbjahresprogramme. Die Programmpunkte der 
Reihen "Kabarett/Cabaret" und "mittwochsMIX", die Sonderveranstaltungen, die Programme 
der Einrichtungen Stadtbibliothek, Stadtmuseum/Galerie "sohle 1", der städt. Musikschule 
und das Kreativangebot für Erwachsene werden nachfolgend inhaltlich vorgestellt. 
 
Erstmalig wird sich das Kulturreferat mit einer Veranstaltung im Mai an der Konzertreihe 
"Klangkosmos Weltmusik" beteiligen, die vom Kultursekretariat Gütersloh gefördert wird. 
 
Im Frühjahr 2007 findet die Reihe "Poco lässt die Puppen tanzen" zum 15. Mal statt. Aus 
diesem Anlass soll ein besonderes Programmangebot erfolgen, das zu gegebener Zeit veröf-
fentlicht wird. 
 
 
Abo-Reihe "Kabarett/Cabaret" 
im "studio theater bergkamen" 
 
 
Freitag, 26.01.2007, 20.00 Uhr Wilfried Schmickler 
 "Zum Dritten" 
 

Nach “Aufhören!” und “Danke!” präsentiert Wilfried 
Schmickler, der Mann für alle Zwerchfelle, sein 
neues Programm “Zum Dritten”! 
Motto: „Alles muss raus!“ Nach einem Jahr grau-
schwarz-rosaroter Trippelschrittmacherei beginnt 
der große Räumungsverkauf. 
Die letzten Sonderangebote auf dem Arbeitsmarkt, 
die billigsten Vorschläge zur Reform der Sozial-
Systeme, die aktuellsten Wegwerf-Produkte der Kul-
tur-Ramsch-Verwerter - alles kommt unter den 
Hammer. 
 
Schmickler beweist einmal mehr, welch ein großar-
tiges Vergnügen es ist, eine ordentliche Portion 
Sand in die politischen Gebetsmühlen und Propa-
ganda-Maschinen zu werfen, um sich dann am 
Quietschen und Krachen der gestörten Getriebe zu 
erfreuen. Denn wie tönt der ehemalige Ex-Alt-
Außenminister Fischer aus der Versenkung: “Das 
Licht am Ende des Tunnels ist nicht das Ende des 
Tunnels, sondern der entgegenkommende Zug!” 
Wer bietet mehr? 

 
 
Freitag, 23.02.2007, 20.00 Uhr German Tenors 
 "Klassik-Highlights" 
 

Das Repertoire der “German Tenors” – Johannes 
Groß, Christian Polus und Luis del Rio – umfasst 
eine ungewöhnlich Spannweite. In einer bunten, 
perfekt zusammengestellten Mischung präsentieren 
die drei Tenöre weltberühmte Arien, vielgeliebte Te-
norcanzonen und Evergreens. Im Mittelpunkt steht 



3 

die Liebe zu den Frauen. “Ob blond, ob braun, wir 
lieben alle Frau’n”. Das alles geschieht zwanglos 
und unterhaltsam, entweder in beeindruckenden 
Solodarbietungen oder in gemeinsam vorgetrage-
nen Potpourris. 

 
 
Freitag, 23.03.2007, 20.00 Uhr Die DISTEL 
 "Nullrunde" 
 

Auf geht‘s in die "Nullrunde". Seit Jahrzehnten wird 
den Deutschen erzählt: Gürtel enger schnallen, Är-
mel aufkrempeln... und dann wird das schon. 
In ihrem neuen Programm "Nullrunde" lehnt die 
DISTEL diesen Zweckoptimismus kategorisch ab 
und setzt alles zurück auf Null. Viele Menschen sind 
heute bereit, wieder bei Null anzufangen. Nicht nur, 
weil sie knietief im Dispo stecken. Auch bei der 
Ausbildung zum Bundestagsredner ist die Ausrich-
tung auf Null entscheidend: Flexibel eingehen auf 
die brennenden Fragen des Tages? Am besten mit 
Null-Inhalt! 
Und ruhig auch mal was Neues probieren! 
Natürlich passen die Frauen in Deutschland die Ge-
burtenrate ans sinkende Arbeitsplatzangebot an. 
Aber warum nicht mal als Mann die Alterspyramide 
selbst in Hand nehmen? Und Kinder auf eigene 
Faust kriegen? Entdecken Sie mit uns die Kraft des 
negativen Denkens: Schnallen wir den Gürtel wei-
ter! Und krempeln die Ärmel runter! Erst dann macht 
jede Nullrunde richtig Spaß! 

 
 
Reihe "mittwochsMIX" 
auf dem Kleinkunstpodium Galerie "sohle 1" 
 
 
Mittwoch, 17.01.2007, 19.30 Uhr Anka Zink 
 "Anka: Zink wirkt zuverlässig" 
 

Deutschland im 21. Jahrhundert, nichts klappt mehr. 
Reformen bedeuten Rückschritt, die Innenstädte 
veröden, und das Wort "Service" heißt, dass man 
alles selber machen muss. Das zwingt den moder-
nen Menschen dazu, seinen eigenen Vorteil zu su-
chen und zu finden. Beim Lachen genauso wie beim 
Business. Wenn heutzutage was funktionieren soll, 
muss man es selber in die Hand nehmen. Das sieht 
man ja beim Telefonsex, beim Bodybuilding und bei 
Schönheitsoperationen. Deshalb sollte man auch 
sein Fernsehprogramm selbst gestalten, selber für 
seine Unterhaltung sorgen und sich mit dem richti-
gen Wirkstoffen ausstatten. Das neue Programm 
von Anka Zink ist herzlich, haltlos und gemein; aber 
sagenhaft lustig. Die Spurenelemente haben einen 
maximalen Wirkungsgrad. 
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Mittwoch, 14.03.2007, 19.30 Uhr Stephan Bauer 
 "Die nächste bitte!" 
 

Stephan Bauer´s neues Programm "Die Nächste 
bitte!" schildert auf unverschämt amüsante Weise 
die Leiden eines eher melancholischen Genuss-
menschen in der vom Jugend- und Fitnesswahn be-
sessenen heutigen "Spaß"gesellschaft. Kann einer 
eigentlich noch in Ruhe ein Glas Wein trinken, ohne 
dass ein zweiter sofort über dessen "straffen Tan-
ningehalt" salbadert? Und kann einer nach eigenem 
Geschmack kochen und schlemmen, ohne unver-
züglich von aufgeregt gackernden eitlen Fernsehkö-
chen gastronomisch belästigt zu werden? Wo die 
manischen Selbstverwirklicher hektisch losrennen, 
macht Bauer lieber mal einen Punkt: "Wieso soll 
man in 3 1/2 Stunden 42 Kilometer laufen, wenn 
man in derselben Zeit nach Lissabon fliegen kann?"  
Eigentlich will Stephan Bauer - wie wir alle - nur 
eins: Privates Glück, doch seine Frau ist ausgezo-
gen, lebt wegen seiner Schwächen beim Vorspiel 
jetzt mit einem Rechtsanwalt zusammen. Ihm dage-
gen bleiben Existenzsorgen, Single-Partys und un-
gespültes Geschirr. Wär' aber alles halb so 
schlimm, gäbe es nicht noch eine Mutter, die regel-
mäßig selbstgemachte Marmelade vorbeibringt. Ei-
ne neue Frau muss her, das ist klar, doch trotz mo-
discher Hüfthose und regelmäßiger Friseurbesuche 
hagelt es nur Absagen. Offensichtlich ist in diesem 
Land kein Platz mehr für die Liebe, weil alle nur 
noch mit Sex beschäftigt sind. Es heißt zwar, dass 
es für jeden irgendwo auf der Welt irgendwen gibt, 
aber langsam setzt sich bei Stephan Bauer die Er-
kenntnis durch, dass sein Gegenüber wohl bei der 
Geburt gestorben ist. 

 
 
Mittwoch, 18.04.2007, 19.30 Uhr Andreas Rebers 
 "Lieber vom Fachmann" 
 

Minimalistisch pointiert präsentiert Andreas Rebers 
die musikalischen Höhepunkte seiner Karriere. 
 
Musikalisch ironisch und am Kitsch vorbei schwim-
mend singt er Arbeiter- und Liebeslieder in der Tra-
dition Brecht, Bohlen und Karl Moik. Er ist der 
Gangsta-Rapper mit dem Akkordeon, der Vollblut-
musikant aus dem „Güntertreffen“, der Erfinder der 
„Polonaise durch die Institutionen“ und der neuen 
Deutschen Volksmusik. 
 
„Lieber vom Fachmann“ ist Programm mit moderns-
ter Technik: Verstärker und Rhythmusmaschine 
sind garantiert analog, Akkordeon und Klavier aus 
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„ökologischem" Anbau und die Gesangstechnik 
norddeutsch und bodenständig. 
 
Ein Abend frei schwebenden Irrsinns mit innerer 
Logik und grandioser Musikalität. 
 
Alle Superhits der 80er und 90er. Coverversionen 
und viele Uraufführungen. Including „Fliesenleger, 
Mikrophon “ und featuring Jennifer Lopez  „Andi, der 
kleine Blockwart“. 
 

 
Sonderprogramme 
 
 
                               Greg´s Bluesnight 
  

Gregor Hilden (g), Tommy Schneller (sax), Horst 
Bergmeyer (organ, piano), Oliver Geselbracht (b), 
Frank Boestfleisch (dr)  

  
 
Mittwoch, 03.01.07 Jim Karr/ Sidney Youngblood  
20.00 Uhr  
Haus Schmülling, Landwehrstr. 
 
Mittwoch, 07.02.07 Albie Donelly  
20.00 Uhr  
Haus Schmülling, Landwehrstr. 
 
Mittwoch, 07.03.07 Billy Jones  
20.00 Uhr  
Haus Schmülling, Landwehrstr. 
 
Mittwoch, 04.04.07 N.N. Spanien 
20.00 Uhr  
Haus Schmülling, Landwehrstr. 
 
Mittwoch, 09.05.07 Richard Ray Farrell  
20.00 Uhr  
Haus Schmülling, Landwehrstr. 
 
 
      
 
 Klangkosmos Weltmusik 
 Musik der Welt zu Gast in NRW 

Die Konzertreihe „Klangkosmos Weltmusik“ läuft 
seit 1999. Die ersten Konzertstädte waren Köln und 
Wuppertal.  Seit dem Jahr 2003 gibt es eine Förde-
rung durch das Kultursekretariat NRW Gütersloh. 
Mittlerweile fördert auch das Kultursekretariat Wup-
pertal dieses Netzwerk der Weltmusik. „Klangkos-
mos Weltmusik“ gibt einem Publikum, das oft nur 
schwer zu erreichen ist, die Möglichkeit ungewöhn-
liche Klänge aus aller Welt zu entdecken. Etwa 70 
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internationale Künstlerinnen und Künstler und Mu-
sikgruppen waren im Rahmen von „Klangkosmos 
Weltmusik“ bereits in NRW zu Gast. Auch Bergka-
men beteiligt sich an dieser Konzertreihe mit einem 
ersten Konzert. 

 
 
Mittwoch, 30.05.07 Renata Rosa 
20.00 Uhr Dem unerschöpflichen Universum an nordestini-

schen Klängen hat sich Renata Rosa verschrieben. 
Eigentlich ist sie Paulista, also aus São Paulo, aber 
ihr Herz gehört dem brasilianischen Nordosten und 
seiner reichen Folklore. Hier steht die Wiege so po-
pulärer Rhythmen wie Coco, Cavalo Marinho, Forró, 
Ciranda oder Maracatú, die farbenprächtigen, my-
thenbeladenen Prozessions- und Kreistänze, die 
aus der Verschmelzung von Weisen der Indios, der 
Caboclos (Halbindianer) und der Afro-Brasilianer 
geboren wurden.  

 
Bis heute zelebrieren die "Hinterwäldler", wie die 
Städter die Landbewohner spöttisch titulieren, ihre 
Bräuche wie in alten Zeiten. Dazu gehören Sing-
spiele, kleine Theaterstücke und die unbändige Lust 
am Tanzen. Natürlich erkennt man die Dorfbewoh-
ner am Akzent und am Tonfall - und den weiß Re-
nata Rosa hervorragend zu imitieren, wie sie z. B. 
im Song "Zunido da Mata" (etwa: Brummen des 
Waldes) eindrucksvoll unter Beweis stellt. Doch sie 
macht sich nicht lustig über die Einheimischen, son-
dern greift liebevoll deren Eigenarten auf.  

 
Einen archaischen Zug gewinnt Rosas Performance 
durch den Einsatz der Rabeca, einer schnarrenden 
Fiedel. Drum herum scharen sich die zehnsaitige 
Viola und Perkussion, um den typischen Sound des 
Nordostens zu formen. Ein echter musikalischer Le-
ckerbissen für "nordeste"-Fans. 

 
 Gefördert durch das Kultursekretariat NRW Güters-
 loh. 

 
 
 

 3. Internationales Theaterfestival hellwach 
 Internationales Theaterfestival der Region 
 für Kinder und Jugendliche 
 

Das HELIOS Theater lädt vom 17. bis zum 25. März 
2007 zum dritten Mal ein zum internationalen Thea-
terfestival „hellwach“. Theatergruppen aus Europa 
sind für 10 Tage zu Gast in Hamm und der Region 
Hellweg. Gezeigt werden Stücke für die Allerkleins-
ten, für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 

  
Das Festivalzentrum ist in Hamm, weitere Festival-
städte sind: Bergkamen, Bönen, Fröndenberg, Lipp-
stadt, Schwerte, Selm und Werl. 

 
 



7 

 
 
Montag, 19.03.07 Ein runder Weg 
9.00 und 11.00 Uhr  Gertrud Exner 
 Eine musikalische Bilderzählung frei nach Egon 

Mathiessens Bilderbüchern 
Für Kinder von 1,5 bis 4 Jahren 
 

Dienstag, 20.03.07  Als die Welt noch jung war 
11.00 Uhr  Das weite Theater 

In diesem Stück wird die Tür zwischen Alltäglichem 
und Fantastischem weit geöffnet. 
Für Kinder ab 7 Jahren 
 

Donnerstag, 22.03.07 So geht´s nicht weiter 
11.00 Uhr  tiyatro TEM (Türkei) 

Ein Stück für Kinder ab 5 Jahren in türkischer Spra-
che mit deutschen Erläuterungen 
 
Gefördert im Rahmen der Regionalen Kulturpolitik 
des Landes NRW 

 
 
 
Angebot für Bergkamener Kindergärten  
 
„Poco lässt die Puppen tanzen“ Termine im Frühjahr 2007 
 
 
 
Stadtbibliothek 
 
 
Veranstaltungen für Erwachsene 
 
Donnerstag, 25. Januar 2007, 
18.00 - ca. 20.00 Uhr Einführung ins Internet für Frauen 
 
Mittwoch, 21. Februar 2007, Einführung ins Internet  
10.00 - ca. 12.00 Uhr für Mütter und Töchter 
 
Donnerstag, 22. April 2007, Einführung ins Internet 
18.00 - ca. 20.00 Uhr für Seniorinnen/Senioren 
 
Donnerstag, 1. März 2007, Märchenabend für Erwachsene 
19.30 Uhr mit Ina Niehaus 
 
Samstag, 24. März 2007 Fahrt nach Köln 
 mit dem Förderverein der Stadtbibliothek 
 Geplantes Programm: 
 Besichtigungen des WDR, Museum etc. 
 
Dienstag, 27. März 2007, Lesung mit Raimon Weber 
19.30 Uhr aus dem Buch "Wozu wir fähig waren", 3. Band 
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Donnerstag, 26. April 2007, Länderabend Irland 
19.30 Uhr Literarischer und kulinarischer Länderabend 
 mit dem Förderverein der Stadtbibliothek 
 
 
Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche 
 
jeweils donnerstags, 15.00 Uhr Basteln und Vorlesen im Winter und 
25.01., 08.02., 22.02., 08.03., Frühjahr 2007 
22.03., 19.04., 03.05., 24.05. für Kinder ab 6 Jahren 
 
jeweils dienstags, 15.30 Uhr BILDERBUCHKINO 
30.01., 27.02., 27.03., 24.04. für Kinder ab 4 Jahren 
 
Mittwoch, 14.02.2007, 15.00 Uhr Märchen-Nachmittag 
 
Samstag, 16.06.2007, Schultütenbasteln für Kinder mit ihren 
10.00 - 12.30 Uhr Eltern 
 Materialkosten: 1,00 € 
 
 
 
 
Kreativangebote für Erwachsene 
 
Programmplanung kulturelle Erwachsenenbildung 
1. Halbjahr 2007  
 
 
Zeichnen 
Die Bleistiftzeichnung als Übungsfeld und Auseinandersetzung mit der bildnerischen Gestal-
tung. Was wir glauben zu sehen, und wie die Dinge wirklich sind.  
In diesem Kurs soll, zunächst an einfachen Gegenständen, der Blick geschärft werden. Mit 
dem Bleistift ungezwungen umzugehen ist ein zweiter Schwerpunkt.  
Die sicher erfasste Skizze, oder die sauber ausgezeichnete Zeichnung könne zwei mögliche 
Ziele des Kurses sein. Der individuelle Wunsch der einzelnen Teilnehmer ist auch hier maß-
geblich. 
Bitte mitbringen: Einfaches Skizzenpapier (mindestens DIN A4), einen weichen Bleistift und 
Anspitzer. 
 
10 x mittwochs, Beginn: 24.01.07, 18.00 – 19.30 Uhr 
Begegnungszentrum am Stadtmarkt, Bergkamen-Mitte 
Peter Tournée, 20 U.-Std., 40,00 € 
Kursnummer: E101 
 
10 x mittwochs, Beginn: 18.04.07, 18.00 – 19.30 Uhr 
Begegnungszentrum am Stadtmarkt, Bergkamen-Mitte 
Peter Tournée, 20 U.-Std., 40,00 € 
Kursnummer: E201 
 
 
Freie Malerei 
Das Ziel dieses Wochenendseminars ist der spontane und experimentelle Umgang im künst-
lerischen Schaffensprozess. Durch sich stetig steigernde Verfremdung figürlicher Darstellung 
zur Abstraktion zu gelangen, ist ebenso eine Möglichkeit, wie der direkte Einstieg ins „Infor-
mell“ oder „Actionpainting“. Das Einbringen fremder Materialien und Fundstücke wie Papier, 
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Sand, Holz, Metall usw. kann die Wirkung der vollendeten Arbeit noch steigern.  
Mitzubringen: Malpinsel, Leinwände oder Malpappen, kräftiges Papier (für Übungen), Mal-
farbe (Acryl- oder Abtönfarben) und Gestaltungsmaterial nach eigenen Vorstellungen (Altpa-
pier, Sand, Leim, Holz, Metall, Glas usw.). 
 
Freitag, 16.03.07, 18.00 – 21.45 Uhr 
Samstag, 17.03.07, 10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr 
Sonntag, 18.03.07, 10.00 – 13.45 Uhr 
Begegnungszentrum am Stadtmarkt, Bergkamen-Mitte 
Peter Tournée, 20 U.-Std., 40,00 € 
Kursnummer: E102 
 
Freitag, 11.05.07, 18.00 – 21.45 Uhr 
Samstag, 12.05.07, 10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr 
Sonntag, 13.05.07, 10.00 – 13.45 Uhr 
Begegnungszentrum am Stadtmarkt, Bergkamen-Mitte 
Peter Tournée, 20 U.-Std., 40,00 € 
Kursnummer: E202 
 
 
Acrylmalerei 
In diesem Wochenendseminar werden wir uns zunächst intensiv mit Motiven der näheren 
Umgebung befassen. Dabei versuchen wir, die Wahrnehmung im Bild festzuhalten, die Moti-
ve nicht nur zu sehen, sondern sie in ihrer Gesamtheit zu erfassen. Wenn es gelingt, die 
„Seele“ der Motive zu erfühlen, können die Eindrücke in Form und Farbe auf die Leinwand 
gebracht werden. Diese Seminare sind sowohl für Anfängerinnen und Anfänger, als auch für 
Fortgeschrittene geeignet.  
Auf Anfrage schickt das Kulturreferat den Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine Materiallis-
te für die Kurse zu. 
 
Freitag, 09.02.07, 18.00 – 21.15 Uhr 
Samstag, 10.02.07, 10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr 
Sonntag, 11.02.07, 10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr 
Begegnungszentrum am Stadtmarkt, Bergkamen-Mitte 
Sabine Heitkemper, 25 U. – Std., 50,00 € 
Kursnummer: E103 
 
Freitag, 02.03.07, 18.00 – 21.15 Uhr 
Samstag, 03.03.07, 10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr 
Sonntag, 04.03.07, 10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr 
Begegnungszentrum am Stadtmarkt, Bergkamen-Mitte 
Sabine Heitkemper, 25 U.-Std., 50,00 € 
Kursnummer: E203 
 
Freitag, 23.03.07, 18.00 – 21.15 Uhr 
Samstag, 24.03.07, 10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr 
Sonntag, 25.03.07, 10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr 
Begegnungszentrum am Stadtmarkt, Bergkamen-Mitte 
Sabine Heitkemper, 25 U.-Std., 50,00 € 
Kursnummer: E303 
 
Pastellmalerei 
Diese Wochenendseminare sind für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet. Wir werden mit 
weichen Pastellkreiden farbenfrohe Landschaften und verschiedene Blumenmotive in unter-
schiedlichen Größen malen und die Bilder gegebenenfalls einrahmen. Ziel der Seminare ist 
es, eigene Vorstellungen und Gefühle der Teilnehmer in Form von Bildern auszudrücken. 
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Die Kreiden haben eine starke, samtige Leuchtkraft. Hinzu kommen die praktischen Vorteile, 
dass beispielsweise keine Vorbereitungs- und Trockenzeiten erforderlich sind. Man kann 
spontan mit dem Malen beginnen. Außerdem ist das Malen mit Pastellkreiden ein Erlebnis, 
weil als „Werkzeug“ oft die Finger eingesetzt werden. Die Anfänger erhalten eine schrittweise 
Einführung in die Pastellmalerei. Die Fortgeschrittenen werden an verschiedenen Bildbei-
spielen differenzierte Maltechniken auf unterschiedlichen Malgründen kennen lernen.  
Bitte mitbringen: Plastiktischdecke, Malunterlage ( z. B. dicke Pappe), Malerklebeband, wei-
che Softkreiden (falls vorhanden, nicht extra vorher kaufen), eventuell Bilderrahmen. Fehlen-
des Material kann bei der Kursleiterin erworben werden.  
 
Freitag, 16.02.07, 16.00 – 21.00 Uhr 
Samstag, 17.02.07, 10.00 – 16.15 Uhr 
„Treffpunkt“, Lessingstr. 2, Bergkamen-Mitte 
Marita Brassat, 15 U.-Std., 30,00 € 
Kursnummer: E104 
 
Freitag, 04.05.07, 16.00 – 21.00 Uhr 
Samstag, 05.05.07, 10.00 – 16.15 Uhr 
„Treffpunkt“, Lessingstr. 2, Bergkamen-Mitte 
Marita Brassat, 15 U.-Std., 30,00 € 
Kursnummer: E204 
 
 
tonFormen 
Ton bietet besondere Möglichkeiten der dreidimensionalen Gestaltung. Der unmittelbare 
Kontakt mit dem Material regt die Phantasie an. In diesen Kursen kann mit unterschiedlichen 
Tonarten experimentiert werden. Figuren, Objekte oder andere Formen entstehen mit Anlei-
tung und Anregungen durch den Kursleiter. 
Anfänger und Fortgeschrittene können sich hier weiterentwickeln.  
 
10 x dienstags, Beginn: 23.01.07, 18.30 –21.30 Uhr 
Keramikwerkstatt im Stadtmuseum, Jahnstr. 31, Bergkamen Oberaden 
Dietrich Worbs, 40 U.-Std., 80,00 € 
Kursnummer: E105 
 
9 x dienstags, Beginn: 17.04.07, 18.30 –21.30 Uhr 
Keramikwerkstatt im Stadtmuseum, Jahnstr. 31, Bergkamen Oberaden 
Dietrich Worbs, 36 U.-Std., 72,00 € 
Kursnummer: E205 
 
 
Skulptur in jeder ART 
Wir wollen im neuen Arbeitsabschnitt mit dem Schwerpunkt Holz bildhauerisch tätig sein, aus 
Ton die geplanten Skulpturen oder Objekte formen, um sie dann maßstabsgerecht umzuset-
zen. Werkzeug ist vorhanden, die Technik gut erlernbar. Auch Anfänger sind in diesem Kurs 
herzlich willkommen. 
 
10 x mittwochs, Beginn: 24.01.07, 19.00 – 22.00 Uhr 
Albert – Schweitzer – Haus, Schulstr. 8, Bergkamen Weddinghofen 
Fritz Stoltefuß, 40 U.-Std., 80,00 € 
Kursnummer: E106 
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Glasverschmelzung – Glas-Fusing 
Möchten auch Sie ihre kreativen Ideen in einem ungewöhnlichen Material verwirklichen? 
Glas ist in seiner Farb- und Lichtwirkung einfach unübertrefflich. Sie erhalten eine fachkundi-
ge Einführung in die älteste und zugleich jüngste aller Glastechniken: Glas-Fusing, d. h. 
Glasverschmelzung. Wir verwenden dabei eine reiche Auswahl an farbigen Gläsern. Durch 
Formung des Glases entstehen Schalen und Teller, Reliefs und Fensterbilder. Ein weites 
Anwendungsfeld wird geboten vom Modeschmuck bis zu Beleuchtungskörpern. 
Materialkosten entstehen nach Verbrauch (36,00 € je Kilo). Werkzeuge können im Kurs er-
worben werden. Nützlich sind: eigener Glasschneider, wasserlöslicher Filzschreiber, Zei-
chenpapier. 
Samstag, 05.05.07, 14.15 – 18.45 Uhr 
Ein Nachtreffen zum Empfang der fertigen Kursarbeiten wird mit der Gruppe vereinbart. 
Alte Post, Jahnstr. 31, Bergkamen - Oberaden 
Dr. Wolfgang Schmölders, Designer und Herausgeber von GLASHAUS, Internationales Ma-
gazin für Studioglas, 6 U.-Std, 12,00 € 
Kursnummer: E107 
 
 
"Alles Theater" 
Kostüm- und Bewegungsstudien in experimentelle Tiefdrucktechniken umgesetzt. 
Ausgehend von einer intensiven Einführung in die Techniken der Kaltnadelradierung, Strich-
ätzung und Aquatinta (Flächenätzung) sollten am ersten Abend schon einige Kupferplatten 
vorbehandelt werden, so dass an den folgenden Tagen nahtlos weiter gearbeitet werden 
kann.  
Unterschiedliche von der Künstlerin mitgebrachte Kostüme, Hüte und Schuhe können an-
fangs skizziert werden, um sie anschließend auf die Druckplatte zu radieren. Ungewöhnliche 
Ausschnitte, z. B. ein verzierter Knopf, lassen ein Stilleben zu einem abstrakten Bild werden. 
Weiterhin können Bewegungsstudien (4-5 Minutenskizzen) direkt auf die Platte radiert wer-
den. Ohne Vorzeichnung und mit sehr viel Spontaneität kann man hier sicherlich spannende 
Ergebnisse bekommen! Das Seminar ist für alle geeignet, die sich mit dem Thema Radie-
rung auseinandersetzen wollen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich! 
Bitte mitbringen: Skizzenpapier, Bleistift o. ä., alte Kleidung, evt. eigene Hüte etc. die in das 
Seminar mit eingebaut werden könnten. 
Materialkosten: ca. 10 EURO 
Der Kurs kann einzeln gebucht werden, ist aber auch als Aufbauseminar denkbar. 
 
Freitag, 16.02.07, 18.00 bis 19.30 Uhr 
Samstag, 17.02.07, 11.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 18.02.07, 11.00 bis 17.00 Uhr 
Druckwerkstatt der Galerie „sohle 1“, Jahnstr. 31, Bergkamen-Oberaden 
Tanja Mairitsch-Korte, 18 U.-Std., 36,00  € 
Kursnummer: E108 
 
Freitag, 20.04.07, 18.00 bis 19.30 Uhr 
Samstag, 21.04.07, 11.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 22.04.07, 11.00 bis 17.00 Uhr 
Druckwerkstatt der Galerie „sohle 1“, Jahnstr. 31, Bergkamen-Oberaden 
Tanja Mairitsch-Korte, 18 U.-Std., 36,00  € 
Kursnummer: E208 
 
 
Sommerakademie 
Kunst vor Ort: das Gelände und die Räumlichkeiten des Umweltzentrums Westfalen werden 
sich zum 11. Mal in eine Großwerkstatt künstlerischen Arbeitens verwandeln. 
Die Sommerakademie wendet sich an alle künstlerisch ambitionierten Menschen aus dem 
regionalen Umfeld, die anknüpfend an ihre bisherigen, sehr unterschiedlichen Erfahrungen 
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mit verschiedenen Formen und Techniken künstlerischer Arbeit die Möglichkeit einer Weiter-
bildung mit ausgeprägtem eigenen Charakter und Niveau suchen. Sie verbindet die Vorzüge 
der Wohnortnähe mit der Attraktivität und Qualität einer kompakten, intensiven Seminarwo-
che unter professioneller, künstlerischer Betreuung in einer eindrucksvollen, fast 
idyllisch zu nennenden Umgebung. Hier kommen künstlerisch Schaffende der 
Region zusammen: eine ideale Gelegenheit für Gespräche und Diskussionen, für den Aus-
tausch von Erfahrungen, Ideen und Konzepten. 
29.07. – 04.08.07 
 
Ökologiestation des Kreises Unna, Westenhellweg 110, Bergkamen 
Ein Kooperationsprojekt mit den Volkshochschulen des Kreises Unna und der Stadt Hamm 
und dem Umweltzentrum Westfalen 
 
 
 
 
Programmplanung Jugendkunstschule 
1. Halbjahr 2007 
 
Bildende Kunst  
 
KinderKunstOrt 
Kreativitätsentwicklung im Vor- und Grundschulalter 
Kinder im Vorschulalter und im ersten Schuljahr sind in einer besonderen Entwicklungspha-
se. Die Ausformung der Sinne und prägende körperliche Grunderfahrungen kennzeichnen 
diese Zeit. Der KinderKunstOrt ist eine Möglichkeit, die eigene Kreativität zu entdecken und 
zu entwickeln. Bei der Kursleiterin Hannelore Nierhoff können Kinder verschiedene hand-
werkliche Techniken und Fähigkeiten kennen lernen und ihre Ideen in Form und Farbe um-
setzen 
Für Kinder von 4 – 6 Jahren 
10 x dienstags, Beginn: 23.01.07, 16.30 bis 18.00 Uhr 
Kreativraum des Begegnungszentrums am Stadtmarkt, Bergkamen - Mitte 
Hannelore Nierhoff, 20 U. – Std., 40,00 € 
Kursnummer: K101 
9 x dienstags, Beginn: 17.04.07, 16.30 bis 18.00 Uhr 
Kreativraum des Begegnungszentrums am Stadtmarkt, Bergkamen - Mitte 
Hannelore Nierhoff, 18 U. – Std., 36,00 € 
Kursnummer: K201 
 
 
Wunderland der Malerei 
Der Aufbaukurs zum KinderKunstOrt 
Erforschen der Wahrnehmung und Grundlagen der Bildgestaltung  
In freundlicher Werkstattatmosphäre könnt ihr euren Ideen und eurer Fantasie Ausdruck ver-
leihen. Hier könnt ihr erleben, wie viel Spaß es macht, zu experimentieren und dabei viele 
eigene Erfahrungen zu sammeln. Hannelore Nierhoff wird euch dabei in die Welt der Farben, 
Formen und Gestaltung einführen. Geplant ist auch ein Besuch der Druckwerkstatt der Gale-
rie „sohle 1“ in Bergkamen-Oberaden.  
für Kinder von 6 - 10 Jahren 
10 x donnerstags, Beginn: 19.04.07, 16.30 bis 18.00 Uhr 
Kreativraum des Begegnungszentrums am Stadtmarkt, Bergkamen - Mitte 
Hannelore Nierhoff, 20 U. – Std., 40,00 € 
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9 x donnerstags, Beginn: 25.01.07, 16.30 bis 18.00 Uhr 
Kreativraum des Begegnungszentrums am Stadtmarkt, Bergkamen - Mitte 
Hannelore Nierhoff, 18 U. – Std., 36,00 € 
Kursnummer: K202 
 
Großflächiges Malen auf Leinwänden 
Wir bieten wieder ein Angebot in der großflächigen Malerei an. Doch bevor ihr zum Pinsel 
greift, könnt ihr eure Keilrahmen selbst herstellen und mit Leinwand beziehen.  
Für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren 
jeden Dienstag außer in den Ferien von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
Kinder – und Jugendhaus Balu, Grüner Weg 4, Bergkamen Weddinghofen 
Leitung: Thomas Haas  
Kursnummer: K103 
jeden Freitag außer in den Ferien von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr  
Kinder – und Jugendhaus Balu, Grüner Weg 4, Bergkamen Weddinghofen 
Leitung: Thomas Haas  
Kursnummer: K203 
 
Alabaster und Ton 
Im Yellowstone kann wieder nach Lust und Laune unter der fachkundigen Anleitung von Mi-
riam getöpfert werden. Der Experimentierfreude und Kreativität mit Glasuren und dem Mate-
rial Ton sind keine Grenzen gesetzt.  
Weiterhin besteht die Möglichkeit mit Alabaster, einem besonders weichen Stein zu arbeiten. 
Bearbeitet werden kann dieses interessante Material mit Sägen, Feilen, Bohrern und 
Schleifpapier. Auch hier könnt Ihr Eurer Kreativität freien Lauf lassen oder auch nach Vorla-
gen arbeiten.  
Für Kinder und Jugendliche im Alter von 9 bis 14 Jahren. 
Jeden Mittwoch außer in den Ferien, 16.00 bis 18.00 Uhr 
Jugendzentrum Yellowstone, Preinstr. 14, Bergkamen-Oberaden 
Leitung: Miriam Weißhoff 
Kursgebühr  7,50 € 
Kursnummer: K104 
 
Markt der Fantasie 
Kreative Angebote für Kinder Donnerstag Vormittags während der Marktzeit 
diverse Angebote von kreativen Mitmachaktionen bis zu Vorführungen 
Das Programm ist in Planung. 
 
Offenes Kreativangebot 
Am Samstag kommt die Kunst 
Hier verwandelt ihr euch zu Künstlern, Designern, Malern oder Objektbauern. 
Materialien in vielfältiger Form, Farbe und Struktur warten auf euch. Auch mitgebrachte ei-
gene Objekte könnt ihr hier bei uns gestalten, verformen, verwandeln und fantasievoll bear-
beiten. Überraschungen sind garantiert in der Welt der Künste und Fantasie. Einfach vorbei-
schauen und mitmachen! 
jeden Samstag (außer in den Ferien), 10.00 bis 12.30 Uhr 
Kreativraum des Begegnungszentrums am Stadtmarkt, Bergkamen - Mitte  
Wolfgang Pikulik, 3 € pro Samstag  
für dieses Angebot ist keine Anmeldung erforderlich 
Kursnummer: K105 
 
Zeichnen für Einsteiger 
Gewusst wie.... 
Ihr bekommt in diesem Kurs einen Zugang zur Technik und den Möglichkeiten des Zeich-
nens.  
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Hier könnt Ihr lernen, euch durch das Zeichnen persönlich auszudrücken. Zeichnen ist nicht 
eine Frage des Talents, sondern eine Frage des „gewusst wie“ und der Übung. 
für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahre 
10 x montags, Beginn: 22.01.07, 17.45 – 19.15 Uhr 
Kreativraum des Begegnungszentrums am Stadtmarkt, Bergkamen – Mitte 
Dennis Klatt, 20 U.-Std., 40,00 € 
Kursnummer: K106 
9 x montags, Beginn: 16.04.07, 17.45 – 19.15 Uhr 
Kreativraum des Begegnungszentrums am Stadtmarkt, Bergkamen – Mitte 
Dennis Klatt, 18 U.-Std., 36,00 € 
Kursnummer: K206 
 
 
"Druckt euch euren eigenen Traum" 
Kaltnadelradierung für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren 
Jeder hat Wünsche und Träume. Sie erfüllt zu bekommen ist nicht immer leicht, aber an den 
folgenden zwei Samstagen habt ihr die Möglichkeit eure Ideen als kleines Plakat auf Papier 
zu drucken. Mit Hilfe einer Papiercollage klebt ihr alles auf, was ihr in alten Zeitungen zu eu-
rem Wusch findet: z.B. Popstars, schnelle Autos oder Fußballspieler. Anschließend wird eine 
Plexiglasscheibe auf das Bild gelegt, um nun die Umrisse der einzelnen Figuren mit einem 
wasserfesten Stift nachzuzeichnen. Wie ihr mit Hilfe einer Radiernadel eine druckfertige Plat-
te erstellen könnt und wie die Druckpresse funktioniert, Tanja Mairitsch-Korte euch im Kurs. 
 Vielleicht entstehen am Ende der zwei Wochenenden so viele "Kunstwerke", das diese am 
Ende des letzten Kurstages euren Eltern, Verwandten und Freunden in Form einer kleinen 
Ausstellung präsentiert werden können? 
Bitte mitbringen: Klebstift, Schere, wasserfester Stift, alte Zeitschriften (z. B. Bravo) 
Materialkosten: 10 Euro 
10.04.07 und 24.04.07 jeweils 10 bis 16 Uhr 
Druckwerkstatt der Galerie „sohle 1“, Jahnstr. 31, Bergkamen-Oberaden 
Tanja Mairitsch-Korte, 18 U.-Std., 36,00  € 
Kursnummer: K107 
 
Ein tierisches Vergnügen 
Fabelhafte Tiere in Acryl und Pastell 
Wie oft hast du sie schon in deiner Vorstellung gesehen: deine persönlichen Fantasie- und 
Lieblingstiere? Wie oft wolltest du sie schon malen?  In diesem Kurs kannst du deine ersten 
Versuche in der Acryl- und Pastellmalerei machen und eine Menge über die Maltechniken 
erfahren. Vielleicht wollt ihr ja auch eine Geschichte zu euren Tieren erfinden. 
10 x freitags, Beginn 26.01.06, 15.30 – 17.00 Uhr 
Kreativraum des Begegnungszentrums am Stadtmarkt, Bergkamen-Mitte 
Monika Kluczny, 20 U.-Std., 40,00 € 
Kursnummer: K108 
9 x freitags, Beginn 20.04.07, 15.30 – 17.00 Uhr 
Kreativraum des Begegnungszentrums am Stadtmarkt, Bergkamen-Mitte 
Monika Kluczny, 18 U.-Std., 36,00 € 
Kursnummer: K 208 
 
Kleinkunst 
 
Akrobatik  
Anfänger lernen hier die ersten Grundtechniken der Akrobatik, wie Rollen vorwärts und 
rückwärts, Kopfstand, Radschlagen usw.. Fortgeschrittene versuchen sich an Figuren die 
zusammen mit einem Partner geturnt werden, bilden menschliche Pyramiden und vieles 
mehr. 
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Für Kinder im Alter von 6-14 Jahren  
jeden Dienstag außer in den Ferien von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
Kinder- und Jugendhaus Balu, Grüner Weg 4, Bergkamen Weddinghofen 
Leitung: Aurel Islinger, kostenlos 
Kursnummer: K109 
 
Akrobatik für Könner 
jeden Donnerstag außer in den Ferien von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
Kinder – und Jugendhaus Balu, Grüner Weg 4, Bergkamen Weddinghofen 
Leitung: Aurel Islinger, kostenlos 
Kursnummer: K110 
 
 
Akrobatikgruppe „Los Moskitos“ 
für Kinder ab 6 Jahren 
Auf dem Programm stehen Einradnummern, ein breites Jonlageprogramm, Clownnummern 
und alles um das Diabolo. 
Alles soll sich drehen und bewegen. 
Regelmäßig tritt die Gruppe bei Jugendveranstaltungen,  z. B. Bergkamener Theaterfestival 
auf. 
jeden Freitag außer in den Ferien von 14.30 – 17.00 Uhr 
Kinder- und Teenietreff Spontan, Friedrich-Ebert-Platz 2, Bergkamen-Rünthe 
Leitung: Andrea Kruck, kostenlos 
Kursnummer: K111 
 
Einradfahren I 
Hier lernt ihr auf diesem wackeligen Gefährt sicher zu fahren, und wenn das gut klappt, wer-
den Formationen mit der ganzen Gruppe eingeübt. 
Wegen der großen Nachfrage endet der Kurs immer zum Ende jedes Trimesters. Danach ist 
eine Neuanmeldung nötig. Einräder werden euch entweder vom Balu zur Verfügung gestellt 
oder ihr bringt Euer eigenes Rad mit.  
Für Kinder im Alter von 7-14 Jahren 
Jeden Mittwoch außer in den Ferien von 15.00 – 16.00 Uhr  
Sporthalle der Preinschule, Hermannstr. 5, Bergkamen Oberaden 
Leitung: Aurel Islinger, kostenlos 
Kursnummer: K112 
 
Einradfahren II 
Jeden Mittwoch außer in den Ferien von 16.00 – 17.00 Uhr  
Sporthalle der Preinschule, Hermannstr. 5, Bergkamen Oberaden 
Leitung: Aurel Islinger, kostenlos 
Kursnummer: K113 
 
Trampolinspringen 
In diesem Kurs lernen Kinder turnerische Elemente auf einem oder mehreren Minitrampoli-
nen umzusetzen. Rollen, Überschläge, Saltos, Strecksprünge und vieles mehr sind dann 
bald kein Problem mehr. 
Für Kinder im Alter von 8 – 12 Jahren 
Jeden Freitag außer in den Ferien von 15.00 – 16.30 Uhr 
Kinder- und Jugendhaus Balu, Grüner Weg 4, Bergkamen-Weddinghofen 
Leitung: Michael Böhm, kostenlos 
Kursnummer: K114 
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Jonglage 
Jeden Montag außer in den Ferien von 18.00 bis 20.00 Uhr 
Jugendzentrum Yellowstone, Preinstr. 14, Bergkamen-Oberaden, 
Leitung: N.N., kostenlos 
Kursnummer: K115 
 
 
Musik 
 
Learning Drums 1 & 2 
Unter fachkundiger Anleitung soll bei den Schlagzeuganfängern zunächst ein Gefühl für den 
Rhythmus entwickelt werden.  
Donnerstags steht der Proberaum des Yellowstone den Teilnehmern der Kurse, in der Zeit 
von 16.00 – 18.00 Uhr,  für Übungszwecke zur Verfügung. 
Kurs 1  
Jeden Montag außer in den Ferien von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Jugendzentrum Yellowstone, Preinstr. 14, Bergkamen-Oberaden 
Leitung: Hartmut Dietrich, kostenlos 
Kursnummer: K116 
Kurs 2 
Jeden Dienstag außer in den Ferien von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Jugendzentrum Yellowstone, Preinstr. 14, Bergkamen-Oberaden, 
Leitung: Dave Zolda, kostenlos 
Kursnummer: K117 
 
 
Tanz 
 
Bodyshakers 
Auch im 2. Halbjahr 2006 bietet das Yellowstone Team wieder einen Tanztreff für Interes-
sierte ab 11 Jahren an. Die Bodyshakers experimentieren gern. Sie orientieren sich an ver-
schiedenen Musicals und Musikvideos, erarbeiten eigene Tanzschritte und Choreographien 
und sind kreativ bei der Kostümgestaltung.  
Für Kinder und Jugendliche im Alter ab 11 Jahren 
Jeden Donnerstag außer in den Ferien von 18.00 bis 20.00 Uhr 
Jugendzentrum Yellowstone, Preinstr. 14, Bergkamen-Oberaden 
Leitung: Ann-Katrin Fischer und Nadine Fusten, kostenlos 
Kursnummer: K118 
 
Hip Hop  
Coole Musik, flotte Schritte und ein wenig Artistik: das ist Streetdance. Ob gemeinsame Mo-
ves oder Solos, beim Hip Hop Kurs ist alles möglich. Wer also Lust auf Tanzen nach Hi-
pHop- und R´n`B hat und sein Können auch gerne mal vor Publikum präsentieren möchte, ist 
bei uns genau richtig. 
Wir bieten für alle interessierten Jugendlichen ab 14 Jahren gleich zwei Kurse an: 
Kurs 1: dienstags im JH Spontan, 17.00 – 19.00 Uhr  
Kurs 2: donnerstags im Kinder- und Jugendhaus Balu Weddinghofen, 19.30 – 21.00 Uhr. 
Leitung: Fatmir Adzaj, kostenlos 
Kursnummer: K119 
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Theater 
 
Interkulturelles Theaterprojekt mit Mädchen  
Nachdem in der zweiten Jahreshälfte 2006 ein erster Theaterworkshop stattgefunden hat,  
wird es eine Fortführung des Projektes geben. Das Kultursekretariat Gütersloh hat die weite-
re Förderung des Projektes in Aussicht gestellt. 
– erster Teil als 5tägiges Projekt in der ersten Jahreshälfte 
– zweiter Teil als Theaterproduktion in der 2. Jahreshälfte 
in Kooperation mit Schulen, RAA, Gleichstellung, Streetwork und Stadtbibliothek  
Kursnummer: K120 
 
 
Neue Medien / Film 
 
 „You Tube“ Tage in der Hellweg Region  
Kurzworkshops als Impulsgeber für Medienkunst und Medienkompetenz  
In der ersten Jahreshälfte 
Der Medien Kunst Raum Unna organisiert in Unna (MKRU), Bergkamen (Jugendkunstschu-
le), Ahlen (Kulturamt) und Bönen (Kulturbüro) jeweils einen You Tube Tag. Interessierte Ju-
gendliche sind eingeladen, tagsüber zwischen 10.00 und 15.00 Uhr ihr eigenes Kurzvideo 
herzustellen und sofort online zu stellen.  
Ein einstündiges, öffentliches Abendprogramm präsentiert dann das Beste von You Tube 
und die besten Einreichungen aus der Region – zusammengestellt vom Medien Kunst Raum 
Unna. Vom Christina Aguilera Karaoke-Video über absolute Nonsens Videos bis zu kleinen 
Zeichentrick Animationen reicht dabei die Bandbreite – Überraschungen inklusive. 
Der eintägige Workshop adressiert Jugendliche in ihrem alltäglichen Umgang mit Medien 
und bietet Ihnen einen Impuls vom Konsumenten zum Produzenten zu wechseln.  
Kursnummer: K121 
 
Mit dem Handy auf Fotosafari  
Mit einem Mobiltelefon kann man weitaus mehr anfangen kann als coole Klingeltöne runter-
zuladen. Die meisten Handys der neuen Generation verfügen mittlerweile über eine Kamera-
funktion, mit der beachtliche Ergebnisse erzielt werden können. In diesem Kurs wird gezeigt, 
dass mit den Kleinst-Fotoapparaten qualitätsvolle Bildergebnisse zu erzielen sind, die über 
den klassischen Schnappschuss hinausgehen. Die stark reduzierten Funktionen einer Han-
dy-Kamera lassen sich nicht mit einer Kompaktkamera oder gar einer Spiegelreflexkamera 
vergleichen. Besonderer Wert wird deshalb auf die Auswahl und das Erkennen des Motivs 
gelegt.  
Schwerpunkte: 
Motive suchen und erkennen 
Bildkomposition: Einsatz von Perspektiven, Strukturen, Farben 
Porträt , Selbstporträt, Gruppenfotos (wie sehe ich mich selbst, wie werde ich wahrgenom-
men, wie integriere ich mich in eine Gruppe) 
Landschaft und Gebäude 
Nahaufnahmen: Details von unterschiedlichen Gegenständen (Blumen, technische Geräte 
etc.) 
Die Kursteilnehmer sollten die Bedienungsanleitungen ihrer Handys, sowie ein Übertra-
gungskabel (falls vorhanden) mitbringen, mit dem die Fotografien auf den PC überspielt wer-
den können. Die Fotos werden im letzten Teil jeder Kurseinheit gemeinsam angesehen 
(Beamer) und miteinander verglichen. Abschließend werden die besten Fotos (2-3 pro Teil-
nehmer) ausgedruckt und im Rahmen einer Ausstellung präsentiert. 
Kinder und Jugendliche im Alter von 9 bis 14 Jahren 
Montag, 02.04.07 bis Donnerstag, 05.05.07, 10.00  bis 15.00 Uhr 
Leitung: André Winkel,  20,00 € 
Kursnummer: K 122 
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Animationsfilmworkshop 
für Kinder ab 8 Jahre 
Kursnummer: K123 
 
 
Projekte und Workshops 
 
Osterferienprojekt Landart  
für Kinder von 10 bis 15 Jahren 
"... nichts wird für die Ewigkeit gemacht, sondern für den Augenblick." 
Bäume und Gräser, Steine und Sand, Wasser und Eis; Gestaltungsmaterial kann 
alles sein, was die Natur zur jeweiligen Jahreszeit bietet. 
Vier Tage lang werden die Teilnehmer zu Künstlern in der Natur. Entwickelt 
werden kleine Kunstwerke aus allem, was die Natur zu bieten hat. Die 
Teilnehmer dringen immer weiter in die Natur vor und prüfen die vielfältigen 
Materialien auf Tauglichkeit für ihre Kunstwerke. Sie suchen geeignete 
Gestaltungsplätze, Räume, Zwischenräume und gestalten sie mit ihrer 
Fantasie. Das Ziel soll nicht ein möglichst perfektes Kunstwerk sein. 
Vielmehr wollen wir den Schwerpunkt auf das spielerische Experimentieren 
legen: Sehen und Entdecken, Finden und Vertiefen, Material sammeln und 
verarbeiten. Und wir wollen Spaß haben an und in der Natur. 
Am Ende steht ein persönliches Kunstwerk, das wir der Landschaft übergeben. 
Termin: 10. - 13. April 2007 
Di, Mi, Do von 10.00 - 16.00 Uhr, Freitag von 10.00 - 14.00 Uhr 
Kosten: 20,00 € (eine kleine Zwischenmahlzeit ist mitzubringen; Getränke vor 
Ort) 
In Kooperation mit dem Umweltzentrum Westfalen und der Naturförderungsgesellschaft 
Kreis Unna e. V. 
Leitung: Wolfgang Buntrock, Freischaffender Landschaftsarchitekt in Hannover,  
Frank Schulze, promovierter Mineraloge und Freischaffender Künstler  
Veranstaltungsort: Ökologiestation in Bergkamen Heil 
Kursnummer: K124 
 
"Von Kopf bis Fuß", Kinder malen Menschen 
Für Kinder von 10 bis 13 Jahren 
10. – 13.04., 10.00 bis13.00 Uhr 
in Kooperation mit der städt. Galerie „sohle 1“ 
Annika Burbank, 10,00 € 
 
 
Projekte und Workshops 
 
Sommerferienprojekt Reise in den Mikrokosmos  
für Kinder ab 13 Jahren 
Werde zum Künstler und entdecke die faszinierende Welt der Insekten. 
Auf zugleich wissenschaftliche und kreative Weise soll dieses Projekt die 
Teilnehmer für die Schönheit dieser mikroskopisch kleinen Lebensformen, die 
wir mit bloßem Auge nicht sehen können, sensibilisieren. Die Jugendlichen 
werden - mit Hilfe von Binokularen - das an vorgegebenen Insektenpräparaten 
Beobachtete in Zeichnungen festhalten, wie auch selbst Insekten zur 
Untersuchung präparieren. Die angefertigten Zeichnungen werden mit Tusche 
und Farbkasten oder anderen künstlerischen Mitteln und Techniken individuell 
weiterbearbeitet. Das genaue Beobachten, die individuelle Wahrnehmung und 
das Ansprechen der verschiedenen Sinne sind neben dem künstlerischen 
Arbeiten Hauptaspekte dieses Projektes. 
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Termin: Mo. - Mi., 25. - 27. Juni 2007 
Zeit: 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Kosten: 35,00 € 
Teilnehmerzahl: max: 12 Teilnehmer 
In Kooperation mit dem  Umweltzentrum Westfalen und der  Naturförderungsgesellschaft 
Kreis Unna 
Veranstaltungsort: Ökologiestation in Bergkamen-Heil 
Anmeldung bis: 14. Juni 2007 
 
Historisches Spiel in den Sommerferien  
für Kinder ab  8 Jahren 
Bereits zum sechsten Mal findet das Historische Spiel in der zweiten 
Sommerferienwoche für Kinder ab 8 Jahren statt. 
Termin: Mo-Fr, 2. - 6. Juli 2007 
Zeit:  jeweils 10.00 - 16.00 Uhr; Freitag bis 14.00 Uhr 
Kosten: 95 Euro (In den Kosten sind die Personal- und Materialkosten, der 
Kostümverleih, das Mittagessen und Getränke enthalten. 
Teilnehmerzahl: max. 100 Kinder 
In Kooperation mit dem Umweltzentrum Westfalen und der  Naturförderungsgesellschaft 
Kreis Unna  
Veranstaltungsort: Ökologiestation in Bergkamen-Heil 
Kosten mit Übernachtung: 230,00 €  
(In den Kosten sind 4 Übernachtungen, 
Vollverpflegung, Betreuung außerhalb der Spielzeiten und die Teilnahme am 
Historischen Spiel enthalten.) Anmeldung bis: 21. Juni  
 
Marionettenworkshop 
Ein Wochenende für Kinder und Eltern  
zur Ausstellung des Marionettenkünstlers „Rafael Esteve“ aus Genevilliers,  
FigurentheaterKolleg Bochum  
In Kooperation mit dem Stadtmuseum 
 
Wie kommen die Nachrichten ins Fernsehen 
ein Wochenende zum Thema Film im Mai oder Herbst  
mit der Initiative Down-Syndrom Kreis Unna e.V. und akki (Aktion und Kultur mit Kindern 
e.V.) 
 
 
Tanz 
 
Tanzprojekt mit Anke Lux 
Auf Initiative der Stadt Bergkamen und in enger Zusammenarbeit mit der Stadt Hamm sowie 
der Jugendkunstschule Unna soll im kommenden Jahr ein Tanzprojekt durchgeführt werden, 
dass die Sparte Tanz an Jugendkunstschulen und kulturpädagogischen Einrichtungen in den 
drei Städten modellhaft stärken soll. 
Hintergrund sind die aktuellen guten Erfahrungen mit den Tanzprojekten von Roysten Mal-
doom sowie den Erfolgen mit der Sparte Tanz in Hamm, als Beitrag zum Literaturfestival 
"Mord am Hellweg". 
Das Projekt greift darüber hinaus den Impuls des regionsweiten Projektes "transit" auf. 
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Veranstaltungen 
 
3. Internationales Theaterfestival hellwach 
Internationales Theaterfestival der Region 
für Kinder und Jugendliche 
Das HELIOS Theater lädt vom 17. bis zum 25. März 2007 zum dritten Mal ein zum internati-
onalen Theaterfestival „hellwach“. Theatergruppen aus Europa sind für 10 Tage zu Gast in 
Hamm und der Region Hellweg. Gezeigt werden Stücke für die Allerkleinsten, für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. 
Das Festivalzentrum ist in Hamm, weitere Festivalstädte sind: Bergkamen, Bönen, Frönden-
berg, Lippstadt, Schwerte, Selm und Werl. 
 
Ein runder Weg, Gertrud Exner 
Eine musikalische Bilderzählung frei nach Egon Mathiessens Bilderbüchern 
Für Kinder von 11/2 bis 4 Jahren 
Montag, 19.03.07, 9.00 und 11.00 Uhr 
 
Als die Welt noch jung war, Das weite Theater 
In diesem Stück wird die Tür zwischen Alltäglichem und Fantastischem weit geöffnet. 
Für Kinder ab 7 Jahren 
Dienstag, 20.03.07, 11.00 Uhr 
 
So geht´s nicht weiter, tiyatro TEM (Türkei) 
Ein Stück für Kinder ab 5 Jahren in türkischer Sprache mit deutschen Erläuterungen 
Donnerstag, 22.03.07, 11.00 Uhr 
 
Gefördert im Rahmen der Regionalen Kulturpolitik des Landes NRW 
 
 
 
Stadtmuseum Bergkamen 
 
 
Ausstellungen: 
 
 
12. November 2006 - 27. Januar 2007 Blauer Dunst mit Kitsch 
 Rauchverzehrer aus fünf Jahrzehnten 
 

Nach den beiden Weltkriegen galt Zigarettenrau-
chen als Ausdruck einer modernen Lebensweise. 
Doch was tun, wenn die Luft zum Schneiden war? 
Fenster auf? Oder Stecker in die Steckdose? 
Rauchverzehrer, Stilblüten eines dekorfreudigen 
Jahrhunderts, kennt heute kaum noch jemand. Das 
Stadtmuseum Bergkamen präsentiert in einer Aus-
stellung eine private Sammlung von ca. 150 Rauch-
verzehrern aus Porzellan von verschiedenen Her-
stellern zwischen 1920 und 1960, mit Motiven von 
Pagode bis Bambi. 
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11. Februar - 27. Mai 2007 Die Puppe am Faden 
 Marionetten von Rafael Esteve, 
 Gennevilliers/Frankreich 
 

Rafael Esteve ist Künstler und Einwohner der Berg-
kamener Partnerstadt Gennevilliers/Frankreich. Seit 
vielen Jahren gestaltet er Marionetten und hat dabei 
einen unverkennbaren eigenen Stil gefunden. Der 
Ausstellung im Bergkamener Stadtmuseum liegen 
die Erzählungen E.T.A. Hoffmanns zugrunde, die 
von Jacques Offenbach zu Oper in vier Akten ver-
arbeitet wurden. Rafael Esteves Marionetten erzäh-
len in verschiedenen Szenen den Inhalt der Oper. 

 
 
10. Juni - 23. September 2007 Von Wundertüten und Zauberkästen 
 Die Geschichte der Warenverpackung 
 

Gemeinsame Ausstellung der Städte Herne, Ratin-
gen, Gladbeck und Bergkamen, gefördert vom Kul-
tursekretariat NRW Gütersloh 
 
„Auf die Verpackung kommt es an“ oder „gut ver-
packt, ist halb verkauft“ sind geläufige Redewen-
dungen, die den besonderen Stellenwert kenn-
zeichnen, den die Verpackung in der Warenge-
schichte einnimmt. Vier Museen nehmen sich im 
Sommer 2007 gleichzeitig dieses interessanten kul-
turgeschichtlichen Themas an und präsentieren 
Werbung und Design auf Papier- und Plastiktüten 
(Stadtmuseum Ratingen), auf gläsernen und kera-
mischen Gefäßen (Museum Gladbeck), auf Le-
bensmittelverpackungen (Stadtmuseum Bergka-
men) und auf „Zaubertüten“ der bekannten Cranger 
Kirmes (Museum Herne). Zur Eröffnung am 10. Juni 
können alle vier Ausstellungen auf einer organisier-
ten Busrundfahrt besucht werden (Anmeldung früh-
zeitig erbeten).  

 
 
Sonderveranstaltungen: 
 
27. Februar, 19.00 Uhr "Die Römerlager an der Lippe - aktuelle 
 Ausgrabungsergebnisse" 
 Vortrag von Dr. Joh.-Seb. Kühlborn, 
 Westfälisches Museum für Archäologie/ 
 Landesmuseum, Münster 
 
4. März, 15.00 – 17.00 Uhr Kaffeehausnachmittag 
 Puppenspiel im Rahmen der Reihe 
 „POCO lässt die Puppen tanzen“ 
 
18. März, 15.00 – 17.00 Uhr Kaffeehausnachmittag 
 Musikschule Bergkamen 
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25. März, 11.00 – 18.00 Uhr Ostermarkt 
 
22. April, 15.00 – 17.00 Uhr Kaffeehausnachmittag 
 Mona Lichtenhof 
 
13. Mai, 15.00 – 17.00 Uhr Kaffeehausnachmittag 
 Margarita Feinstein und Bettina Lesking 
 
16. September, 11.00 – 18.00 Uhr Museumsfest 
 
 
Museumspädagogische Angebote 
 
für Schulklassen: 
 
- Alltag römischer Legionäre 
- Essen und Trinken in der Römerzeit 
- Römische Spiele 
- Erkundung des Römerlagers 
- Kleidung und Schuhwerk in der Römerzeit 
- Brotherstellung zur Römerzeit 
- Führungen durch die aktuellen Sonderausstellungen 
 
für Kindergärten: 
 
- römische Sandalen 
- Brotherstellung zur Römerzeit 
- römische Spiele 
- Orden bemalen 
- Stadtgeschichte 
 
für Erwachsene: 
 
- Culinaria romana – so aßen und tranken die Römer 
- Kulturfrühstück im Museum 
- Kaffee und Waffeln mit Kultur 
 
 
 
Städtische Galerie "sohle 1" 
 
 
Ausstellungen: 
 
 
5. November 2006 - 21. Januar 2007 K. W. Stegers 
 Strukturwandel 
 

"Der Begriff Strukturwandel beschreibt anschaulich 
meinen Arbeitsprozess vom Finden eines Motivs, 
der zunächst fotografischen Annäherung und Do-
kumentation, dann der Analyse hinsichtlich der 
Strukturen, des Aufbaus, der Farbe und seiner Be-
sonderheit und der anschließenden Umwandlung 
und Verdichtung durch Reduktion und Abstraktion. 
Diese letzte Arbeitsphase ist dem Komponieren und 
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Konstruieren eines endgültigen Entwurfs gewidmet, 
der erst dann den Übertrag auf die Leinwand erhält, 
wenn er das subjektiv erfahrene  Charakteristikum 
der Vorlage wiedergibt, ohne ein Wiedererkennen 
angestrebt wird. Das Motiv ist Ausgangsmaterial für 
ein eigenständiges Tafelbild. Darüber hinaus spielt 
der Begriff auf die Umstrukturierung der regionalen 
Montanindustrie an, die auch ein Teil meines The-
menkatalogs ist." (K. W. Stegers) 

 
 
4. Februar - 1. April Stephan Geisler 
 cows and boys 
 malerei und mischtechniken 
 

cows and boys, kühe und männer, die arbeiten von 
stephan geisler umkreisen dieses thema malerisch 
und virtuos. kühe und männer, oder allgemein men-
schen, dienen als inspirationsgrundlage für groß-
formatige malereien auf leinwand und kleinen spie-
lerischen mischtechnik auf holz. 
Dabei spielt die gradation der realität eine wesentli-
che rolle. teilweise ist sie relativ klar zu erkennen, 
teilweise definiert aber genau der moment die bild-
aussage einer arbeit, in dem es sowohl frei als auch 
realistisch anmutet und in beide extreme kippen 
könnte. oft wird sie erst dann zu einer realistischen 
arbeit, wenn man die kuhsituation oder die männer 
tatsächlich einmal wahrgenommen hat. die extreme 
größe mancher arbeiten verstärken diese visuelle 
forderung an den betrachter noch zusätzlich. 
die verknüpfung verschiedenster ebenen ist ein wei-
teres immer wieder anzutreffendes spannungs-
merkmal, sowohl bezogen auf realität, material, text, 
handlung und auch farbe. trotz der vielfalt zieht sich 
die eigenwilligkeit der eigenen sprache durch die 
arbeiten geislers mit kompromisslosigkeit und ver-
gnügen hindurch. 

 
 
15. April - 3. Juni 2007 Alfio Giuffrida 

 
Alfio Giuffrida ist Bildhauer und Bühnenbildner. Als 
Bildhauer verwendet er in seiner neueren Produkti-
on alltägliche Fundstücke. Es sind banale Kleinteile 
aus Plastik, wie sie uns täglich begegnen. Hatte er 
zunächst begonnen, transparente CD-Hüllen mit 
Metallteilen in seiner seriellen Fertigung plastisch zu 
ergänzen, füllt er nun transparente Plastikverpa-
ckungen mit farbigen Einzelteilen. Giuffrida geht 
noch einen Schritt weiter und ermuntert den Bet-
rachter zu einer eigenen künstlerischen Leistung, in 
dem er die Sets als Do it yourself-Baukästen anbie-
tet, bei denen der Käufer jeweils selbst zum Gestal-
ter wird. 

 



24 

 
17. Juni - 26. August 2007 Jahresausstellung der Kunstwerkstatt "sohle 1" 
 

Die Künstlergruppe "Kunstwerkstatt sohle 1" besteht 
seit 1997. Zum zehnjährigen Jubiläum der Gruppe 
ist eine ganz besondere Ausstellung mit künstleri-
schem Rückblick geplant. Zu den Zielen der Gruppe 
gehörte schon bei der Gründung "die künstlerische 
Weiterbildung, gemeinsame Projekte und eine jähr-
liche Sommerausstellung..., die die Entwicklung der 
Gruppe widerspiegelt." (WAZ, 30.08.97) Inzwischen 
hat die Gruppe viele gemeinsame Projekte und 
Ausstellungen durchgeführt und eine deutlich sicht-
bare gemeinsame Weiterentwicklung vollzogen. Ein 
Katalog wird die Ausstellung ergänzen. 

 
 
Vorankündigung: 
 
2. September - 4. November 2007 Rolf Escher 
 Spuren nach innen 
 
11. November - Anfang Januar 2008 Susanne Stähli 
 Schichtungen 
 
 
Sonderveranstaltungen: 
 
10. - 13. April, 10.00 - 13.00 Uhr "Von Kopf bis Fuß - Kinder malen Menschen" 

Kinderferienaktion in Zusammenarbeit mit der Ju-
gendkunstschule Bergkamen 

 Leitung: Annika Burbank 
 
 
Kindergeburtstage: 
 
"Drucken wie zu Gutenbergs Zeiten": 
Kleiner Lehrgang in der Druckwerkstatt 
 
 
Die Übersicht über die Veranstaltungen der Musikschule/des Bachkreises I/2007 ist dieser 
Vorlage als Anlage 1 beigefügt. 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kulturausschuss nimmt die Vorlage Drucksache Nr. 9/0797 zur Kenntnis 
 
 


